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Vorwort

Weichenstellung für die Zukunft

Liebe Sportfreunde,

wieder ist ein Jahr vergangen. Wieder das Gefühl: 
„Ich habe doch gerade erst ein Vorwort geschrie-
ben. Jetzt schon wieder eins?“ Also beginne ich 
darüber nach zu denken, was denn eigentlich al-
les passiert ist. Mir wird sehr schnell klar, dass wir 
alle dieses Jahr sehr unterschiedlich erlebt haben. 
Für einige war es ein sehr trauriges Jahr. Andere 
haben in diesem Jahr ihr Glück gefunden. Ich den-
ke, für die meisten wird sich das Jahr irgendwo 
dazwischen abgespielt haben. Wir hatten unseren 
Sport, mit vielen tollen Erfolgen. Wir hatten unse-
re Feste. Hatten unsere Feiern. Hatten unsere Mu-
sikveranstaltung im Regen. Hatten unsere Dienste 
und hatten unseren Spaß. Na gut, wir hatten im 
Vereinsheim auch einen Einbruch. Die Jungs haben ganz schön gewütet. Wir 
können nur hoffen, dass der kleine Erfolg den sie hatten, nicht Lust auf mehr 
macht.

Udo und ich arbeiten weiter an der Zukunft des Vereins. Wir sehen es als un-
sere Aufgabe, das im Blick zu haben. Aus diesem Grund haben wir uns im Ja-
nuar für einen ganz persönlichen Workshop des WLSB entschieden. Insgesamt 
waren 10 Mitglieder unseres Vereins dabei. Von Samstagmorgen bis Sonntag-
mittag haben wir einen Blick in die Glaskugel gewagt. Unter Anleitung unse-
rer Coaches Jürgen und Andreas haben wir die Gelegenheit genutzt, mal ganz 
offen darüber zu reden, wo der Schuh drückt und wo die Reise wohl hingeht. 
Ganz wichtig war es uns aber, dass diese 10 Personen auch einen Querschnitt 
des Vereins abbilden. Es war also nicht der Ausschuss, sondern es waren auch 
Mitglieder dabei, die im Verein keine besondere Funktion haben. Auch vom 
Alter war es eine bunt gemischte Gruppe. An dieser Stelle möchte ich allen 

Klaus-Dieter Enghardt
1. Vorsitzender
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Vorwort

Teilnehmern nochmals für ihr Engagement danken. Wir wissen es zu schätzen, 
dass man unserem Ruf gefolgt ist, sich ein Wochenende mit dem Verein zu be-
fassen. Die Ergebnisse des Workshops werden wir natürlich erst im Ausschuss 
besprechen, um Euch dann in der Hauptversammlung zu informieren.

Ich bin stolz auf unseren Verein. Wir sind auch von den Trainern für unseren 
Umgang untereinander und unsere Zusammenarbeit gelobt worden. Wir wer-
den ein paar Weichen stellen, um auch in Zukunft unseren Verein auf eine ge-
sunde Basis zu stellen.

Die Jugend ist der Verein von Morgen. Wir haben aber auch einen Verein von 
Heute. Das bedeutet ein Miteinander von Jung und Alt! Das werden wir nicht 
aus dem Blick verlieren und daran werden wir uns orientieren.

Was sagte mein Opa immer: „Haltet die Ohren steif!“

Euer

Klaus-Dieter Enghardt

Hinweis
Nutzen Sie auch unser Online-Angebot auf

www.djk-gp.de

Aktuelle Infos, Trainingszeiten, Fotogalerien 
und die „Antenne“ als Download.
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Einladung zur Hauptversammlung

Liebe Mitglieder, wir laden Euch ganz herzlich zur Jahreshauptversammlung ein, am

Freitag, 23. März 2018, 19:30 Uhr im
Vereinsheim der DJK SG Göppingen e.V.

Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
3. Erläuterungen und Aussprache der schriftlich vorgelegten Berichte
4. Entlastungen
5. Neuwahlen

-  1. Vorsitzende(r)
-  Referent(in) für Wirtschaftsdienste
-  Referent(in) für Frauensport
-  Schriftführer(in)
-  Abteilungsleiter(in) Rhönrad
-  Abteilungsleiter(in) Leichtathletik
-  Kassenprüfer(in) II
-  Bestätigung Jugendleiter(in)

6. Grußwort
7. Verabschiedung Haushaltsplan 2018
8. Anträge
9. Anmerkungen zum Jahresprogramm

10. Verschiedenes
-  Hygieneschulung: Aktualisierung und Auffrischung

Stimmberechtigt sind alle Mitglieder ab dem 16. Lebensjahr. Anträge 
sind bis zum 16. März 2018 bei der Vorstandschaft einzureichen.

Postanschrift: DJK SG Göppingen e.V., Brahmsweg 1, 73054 Eislingen
E-Mail: vorstand@djk-gp.de

gez. Klaus-Dieter Enghardt
1. Vorsitzender

Udo Haug
2. Vorsitzender
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Geistliche Begleitung

SILBEREISEN - ALTEISEN - GOLDEISEN

Für die diesjährige Ausgabe unserer Vereinszeitung 
„Antenne“ habe ich mir die sportliche Laufbahn von 
Björn Kircheisen (Nordischer Kombinierer) genauer 
angeschaut.
Björn Kircheisen wurde am 6. August 1983 in Erlab-
runn in der damaligen DDR geboren. Er ging schon 
als Jugendlicher sehr erfolgreich in der Nordischen 
Kombination an den Start.

SILBEREISEN

Bei den Olympischen Spielen 2002 in Salt Lake City gewann er im Mannschafts-
wettbewerb die Silbermedaille. Vor der WM in Lathi konnte Kircheisen 14 Me-
daillen bei Olympischen Spielen und Weltmeisterschaften erringen. Der einzige 
Makel: Eine „Goldene“ war nicht dabei. Diese Tatsache brachte ihm den zwei-
felhaften Spitznamen „Silbereisen“ ein. „Gold“ schien für Kircheisen unerreich-
bar. Dieses Ziel war reserviert für seinen jetzigen Trainer Ronny Ackermann, 
später für Eric Frenzel und Johannes Rydzek, seine deutschen Mannschaftska-
meraden. Kircheisen musste im Verlauf seiner langen Laufbahn lernen damit 
umzugehen. Diese Situation war für den ehrgeizigen Sportler sehr schwierig. 
Der Ärger über „Silber“ stand ihm ins Gesicht geschrieben. Gilt „Silber“ doch 
als Auszeichnung für den ersten Verlierer. „Nur Zweiter“!

ALTEISEN

Als das DSV-Quartett im Jahr 2015 bei einem Großereignis, nach langen Jah-
ren wieder, auf dem obersten Treppchen stand, da musste Kircheisen als Er-
satzmann zuschauen. Das war vermutlich eine schwere Enttäuschung für ihn. 
Vor dieser Saison drohte er aus dem Weltcupkader zu fliegen. Er musste gegen 
ganz junge Talente in die Ausscheidung gehen. War aus „Kircheisen“ nun der 
„Alteisen“ geworden?

Wolfgang Traub
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Geistliche Begleitung

GOLDEISEN

15 Jahre nach seiner ersten Silbermedaille folgte bei der WM in Lathi die Krö-
nung seiner sportlichen Laufbahn: „GOLD“ mit der Mannschaft! Der ungeliebte 
Spitznamen „Silbereisen“ konnte nun abgelegt werden. Ob er durch „Goldei-
sen“ ersetzt wird, ist fraglich. Dieses Erfolgserlebnis war nur durch folgendes 
möglich: „Nicht aufgeben“, „An-Sich-glauben“, Training, Geduld und Menschen, 
die ihm zur Seite standen. Das war für ihn eine sehr lange und harte Zeit, wes-
halb bei der Siegerehrung auch ein paar Tränen flossen.
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Geistliche Begleitung

Zum Thema Platzierungen, Medaillen und Werte im Sport hierzu ein Beitrag 
von Indiaca-Weltmeister und Landesreferent im Evangelischen Sportverband 
Eichenkreuz Württemberg, Henrik Struve:

„Ich glaube daran, dass der Sport ein wertvolles Erfahrungsfeld für das Leben 
bieten kann. Die Kernfrage ist dabei: Was ist uns im Sport wichtig? Wofür setzen 
wir uns ein? Ist es allein der sportliche Erfolg, der am Ende zählt? Ist es nur das 
Gute Zusammenspiel im Team oder vielleicht auch das Miteinander mit dem 
Gegner? Schaue ich nur nach mir oder lasse ich mich wirklich auf den Anderen 
ein?

Ich glaube daran, dass wir im Sport voneinander lernen können. Nicht nur der 
Spieler vom Trainer, sondern auch der Trainer vom Spieler. Und so auch der Er-
wachsene vom Kind, der Sieger vom Verlierer, der Funktionär vom Vereinsmit-
glied, der Einheimische vom Ausländer oder der Christ vom Moslem. Lassen wir 
uns im Sport darauf ein? Es wird uns verändern.

Ich glaube daran, dass jeder so im Sport Gewinner sein kann. Nicht nur diejeni-
gen die vorne dabei sind, die auf den Siegertreppchen stehen. Für diesen Wert 
setze ich mich ein, als Sportler, Mensch und Christ. Eine biblische Herausforde-
rung leitet mich: Liebe deinen Nächsten wie dich selbst. Darauf lasse ich mich 
ein und merke, es ist ein Gewinn fürs Leben.“

Probieren wir‘s aus, lassen wir uns ein, auf die Gedanken von Henrik Struve, 
zählen wir zu den Gewinnern – „im Spiel des Lebens“!

In diesem Sinne wünsche ich meiner Deutschen Jugendkraft Sportgemein-
schaft Göppingen eine harmonische, erfolgreiche Zukunft.

Euer Wolfgang Traub





9

Handball

Hallo liebe Handballfreunde,

die vergangene Saison kann man im Großen und Gan-
zen als sehr zufriedenstellend bezeichnen. 
Bei der JSG Göppingen können wir als vierten Verein im 
Bunde den TV Jahn Göppingen begrüßen. Stolz können 
alle Mannschaften auf sich sein, wenn sie auch nicht 
immer erfolgreich, aber dafür immer mit viel Spaß an 
unserem Sport, dabei waren. Verstärkung erhielten 
wir in diesem Jahr durch Neuzugänge in den einzelnen 
Mannschaften, welche wir unter anderem auch unse-
rer neuen JSG Homepage zu verdanken haben. Schaut 
doch mal vorbei - hier gibt es alles Wichtige über die 
JSG Göppingen: www.jsg-goeppingen.de

Bei der aktiven Männermannschaft konnte man in der vergangenen Saison vie-
le Spiele mit Höhen und Tiefen sehen. Zum Ende der Runde wurden diverse 
personelle Veränderungen bekannt und es war klar, dass die kommende Saison 
mit einem neuen Trainer starten wird. Hier möchte ich Boris Hummel willkom-
men heißen und mich natürlich auch bei Hermann Schlichenmaier für die letz-
ten Jahre bedanken. Danken möchte ich auch allen Spielern, welche den Verein 
verlassen oder die aktive Karriere beendet haben.

Zu einem guten Handballspiel gehören auch immer gute Schiedsrichter wie 
unsere aktiven Schiedsrichter Olaf Czommer, Max Austel und Jonathan Kappl – 
vielen Dank für Euren Einsatz!

Natürlich fanden auch viele Aktivitäten rund um den Handballsport statt. Dazu 
gehörte auch der Aktionstag des Handballverband Württemberg in der Albert 
Schweitzer Schule in Göppingen.
Nach wie vor besteht hier eine Kooperation, an der unser langjähriger Trainer 
Werner Rommel jede Woche eine Handball AG anbietet - auch hierfür danke 
Werner!

André Adelhelm
Handball Abt.-Leiter
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Handball

Zu guter Letzt möchte ich mich bei allen Trainern, Betreuern und Eltern für ihr 
Engagement bei uns im Verein bedanken! Dennoch sind wir jederzeit über jede 
weitere helfende Hand sehr dankbar - wer also Lust hat bitte einfach melden.

Ich wünsche allen unseren Mannschaften eine erfolgreiche Saison!

André Adelhelm
Abteilungsleiter Handball
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Handball

B-Jugend

Zu Beginn der neuen Saison konnten wir zwei jahrgangsbedingte Rückkehrer 
begrüßen, sowie einen neuen C-Jugend-Spieler in unseren Kader aufnehmen.

Mit nun 12 Spielern begann die Vorbereitung auf die Bezirksqualifikation. Nach 
einigen Wochen Training fühlten sich das Trainerduo um Bagemihl / Bagemihl 
gewappnet für die Quali. Hier war der Mannschaft jedoch ihre jugendliche Un-
gestümtheit und ihr erstes Jahr in der B-Jugend anzumerken. So schied man bei 
der Quali aus.
Nach diesem kleinen Rückschlag begann man mit voller Motivation die Vorbe-
reitung auf die Runde, welche vor allem durch Konditions- und Taktiktraining 
geprägt war. Alle Spieler legten sich ins Zeug und die Trainer zeigten sich zufrie-
den mit der Vorbereitung. Dies spiegelt sich nun auch in der Runde wieder, in 
welcher sich die Mannschaft auf den ersten 3 Plätzen festgesetzt hat und nur 
eine Niederlage und ein unglückliches Unentschieden hinnehmen musste.

Es muss weiter an der taktischen Disziplin und den spielerischen Elementen 
gefeilt werden, um das fehlende Puzzlestück zur möglichen Meisterschaft zu 
finden. Das Trainerduo blickt zuversichtlich auf die restliche Runde, auch auf-
grund der vielen Heimspiele, und bedankt sich bei den Helfern.

Mit freundlichen Grüßen

Collin Bagemihl

Wir danken allen
Inserenten für ihre Unterstützung.

Alle Mitglieder und Freunde bitten wir 
die Inserate zu berücksichtigen.



12

Handball

C-Jugend

Wieder einmal haben wir eine spannende Quali gespielt und uns im letzten 
Spiel durch ein sehr umkämpftes Spiel mit der Bezirksklasse belohnt.
Etwas holprig sind wir in diese Saison gestartet: Leider haben sich ein paar 
Spieler verletzt, andere noch nicht den nötigen Ehrgeiz entwickelt. Deshalb 
mussten wir zu Beginn der Saison einmal sogar in Unterzahl und ein paar Spiele 
mit  Hilfe der D-Jugend spielen.
Dann erhielten wir 2 Neuzugänge und unsere Verletzten kamen nach und nach 
wieder zurück, sodass wir jetzt ganz gut aufgestellt sind. Unser Ziel ist es na-
türlich im vorderen Drittel der Tabelle zu landen und trainieren eifrig dafür. Die 
Versuche, die Vorgaben der Trainer umzusetzen, werden inzwischen von den 
Spielern intensiver verfolgt. Ihr Haarwuchs durch das ständige Haare raufen 
wird nämlich immer spärlicher.

An Ostern werden wir wieder das Turnier in Arnheim (Holland) besuchen und 
freuen uns gegen Gegner aus Holland, Deutschland, Frankreich und Dänemark 
zu spielen.

Vielen Dank an die Jungs, welche viel Trainingseifer zeigen, und die Eltern, die 
dies ermöglichen.
Nach wie vor freuen wir uns über jeden, der Handball spielen möchte - also 
wenn Du Lust hast, schau einfach mal während der Trainingszeiten vorbei!

Die Trainer
André & Gerhard
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Handball

D-Jugend männlich - Saison 2017 / 2018
Jahrgang 2005 / 2006

Die letzte Saison beendeten wir mit 6 zu 18 Punkten auf dem 7. Tabellenplatz.
Besonders bedanken möchte ich mich bei Werner und Jochen für die Unter-
stützung in der abgelaufenen Saison. Ohne Euch wäre kein geregeltes Training 
möglich gewesen.

Die älteren Spieler mussten wir nun an die C-Jugend abgeben. Neue Spieler 
aus der E-Jugend kamen dazu. Auch auf dem Trainerposten erfolgte eine Neue-
rung. Alexander Fischer stieß als Trainer dazu. Herzlich Willkommen Alex!

In dieser Saison treten wir wieder in der Kreisliga an. Hier haben wir 6 Gegner 
und somit 12 Spiele. Es sind mittlerweile 6 Spiele absolviert und wir stehen 
momentan auf einem guten zweiten Tabellenplatz.
Erfreulich ist, dass die Jungs immer mehr zu einer Mannschaft zusammen 
wachsen und jeder einzelne mit seiner Leistung zum Erfolg beiträgt.
In der Rückrunde wollen wir genauso weiter machen, um die Runde so gut wie 
möglich abzuschließen.

Wir trainieren jeden Montag von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr in der Öde-Sporthalle 
1 und donnerstags zur selben Uhrzeit in der Hogy-Sporthalle. Hierbei wollen 
wir uns weiterentwickeln. Deshalb machen wir nicht nur verschiedene Übun-
gen mit dem Ball, sondern benutzen auch Reifen, Kastenteile oder andere Ge-
räte aus der Halle. Wir haben viel Spaß im Training, obwohl wir nur ein kleiner 
Haufen von 12 Kids sind.

Neue Spieler sind bei uns immer willkommen - drum komm dazu!

Unser Dank geht an die Eltern, welche die Kids und uns immer unterstützen: 
Mit Fahrdiensten, als Zeitnehmer oder Sekretär. Ohne Euch wäre kein Spielbe-
trieb möglich!
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Handball

Wir wünschen uns eine weiterhin erfolgreiche und verletzungsfreie Saison. 
Dies wünschen wir natürlich auch allen anderen Mannschaften!

Die Trainer
Carola Neugebauer &
Alexander Fischer
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Handball

E-Jugend 
Jahrgang - 2007 / 2008

Nochmals einen Rückblick auf die Hallenrunde 2016 / 2017, bei welcher wir in 
der Spielform 4+1 antraten und einen 4. Platz von 10 teilnehmenden Mann-
schaften erreichten. Einen 2. Platz konnten wir leider nicht erreichen, da bei 
den Spieltagen am Ende zu immer einige wichtige Spieler fehlten.

Vier Spieler des Jahrgangs 2006 verabschiedeten sich in die D-Jugend und auch 
Alexander Fischer ging mit hoch und unterstützt die D-Jugend als zusätzlicher 
Trainer.
Nach Abschluss der vergangenen Hallenrunde schloss sich der TV Jahn mit der 
Jugend unserer Spielgemeinschaft an. Gleichzeitig kamen eine Jugendtrainerin 
und ein Jugendtrainer dazu, mit welchen wir schon in der Hallenrunde Kontakt 
hatten.

v. l. n. r.: Trainer Werner Rommel, Sebastian Krumm, Fabian Junke, 
Wadim Kärcher, Levi Sexl, Ruibo Tian, Christian Grund
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Handball

Der übrig gebliebene Jahrgang 2007 bildete zu-
sammen mit weiteren jungen Spielern die dies-
jährige Mannschaft. Trotz eines umfangreichen 
Trainingsangebotes wurde das Training nicht kon-
sequent genutzt. Vom Hallensaisonabschluss bis 
zum neuen Saisonanfang bleibt nicht viel Zeit, 
um die Mannschaft zu einer anschaulichen Spiel-
fähigkeit zu bringen. Gerade die jüngeren Spieler 
brauchen Zeit um sich zu entwickeln. Unsere Trai-
ningsrückstände wirkten sich auch auf den dies-
jährigen Tabellenstand aus, der nach zweidrittel 
der gespielten Runde Platz 5 von 9 Mannschaften 
bedeutet. Nach Abschluss der Spielrunde wer-

den wieder ca. 6 Spieler in die D-Jugend wechseln. Es wird dadurch ein kleiner 
E-Jugend Kader zurückbleiben. Deswegen freut sich die Mannschaft über je-
den weiteren Spieler, der Spaß am Handballspielen hat. Jede Woche versuchen 
wir die einzelnen Spieler, und somit die Mannschaft, ein Stückchen besser zu 
machen, aber das geht nur mit der nötigen Motivation und vor allem Konzen-
tration.
Es ist zu hoffen, dass sich vom Mini–Bereich etliche Kinder in die E-Jugend ein-
gliedern. Zum kommenden Saisonanfang sollte eine Mannschaft bestehen, die 
voll angreifen und ihr Potential zeigen kann.

Leider konnten wir bei verschiedenen Veranstaltungen, wie zum Beispiel dem 
Gaukinderturnfest oder ausgeschriebenen Kleinfeldturnieren usw., nicht teil-
nehmen, da zu wenig Anmeldungen eingingen.
Schade dass bei den guten Angeboten so wenig Interesse zur Teilnahme be-
steht.

Den Eltern für die Fahrten zu den Spielen und für jegliche Unterstützung vielen 
herzlichen Dank!

Die Trainer
Werner Rommel, Jochen Grund, Stefanie Grzybek und Thomas Ruzicka
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Handball

Minis
Jahrgang 2009 und jünger

Bist Du zwischen 6 und 8 Jahre alt und liebst Ballspiele, dann bist Du bei uns 
genau richtig!

Die Minis der JSG (Jugendspielgemeinschaft ) DJK Göppingen – TV Holzheim – 
TV Jahn Göppingen trainieren dienstags in der Mörike-Turnhalle und mittwochs 
in der Hogy-Turnhalle jeweils von 17:30 – 19:00 Uhr und freitags in Holzheim in 
der TV – Halle von 17:00 – 18:00 Uhr. 
Das Training beginnt mit Aufwärmspielen, dann wird an verschiedenen Statio-
nen, Parcours oder in Spielfeldern auf spielerische Art und Weise der sichere 
Umgang mit dem Ball erlernt. Die Handballregeln sowie die richtige Wurfhal-
tung fliesen spielerisch mit ein. Auch auf den koordinativen Bereich wird ein-
gegangen. 
Um unsere erlernten Fähigkeiten zu zeigen, nahmen wir bereits an drei Mini-
spielfesten teil: Im März in Gingen – Kuchen, dann folgte im Sommer das Spiel-
fest bei der TSG Eislingen mit Spielstraße, Handballspielen und der bekannten 
Wasserrutsche und im November mit 16 Minis beim TV Altenstadt in Geislin-
gen. Hier gab es nicht nur Handballspiele, sondern man konnte sich auch an 
vielen tollen Stationen wie der Hüpfburg, dem Schwingseil, der Rollenrutsche 
oder im Labyrinth austoben. 
Es hat Spaß gemacht und war ein schöner Jahresabschluss!

Minigruppe jünger als 6 Jahre

Ab Januar werden wir eine Minigruppe jünger als 6 Jahre in Angriff nehmen, 
um die jetzige Minigruppe kleiner zu gestalten und den Altersunterschied zu 
reduzieren. Wichtig ist uns den Kindern eine altersgerechte Ausbildung zu ver-
mitteln. Die Kinder werden spielerisch und im motorischen sowie im kooperati-
ven Bereich langsam an die Fähigkeiten, die zum Spielen mit dem Ball notwen-
dig sind, herangeführt.
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Handball

Das Training wird von 16:00 – 17:00 Uhr stattfinden. Anschließend ist das  Mini-
training für die Älteren von 17:00 – 18:00 Uhr und darauf das E-Jugendtraining 
von 18:00 – 19:15 Uhr.

Wann das Mini – Minitraining terminlich starten wird, bitte nachfragen.

Den Eltern für Ihre Unterstützung ein großes Dankeschön!

Die Trainer
Denise Rieger
Werner Rommel

Öffnungszeiten
Mo. - Fr.  14°° - 18°°
Fr. u. Sa.    8°° - 12 °°

Robert-Bosch-Str. 5/1          73117 Wangen

Wangener Apfelsaft aus heimischem Streuobst,

eigene Herstellung

umfassende Auswahl an Württemberger Weinen



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Handball

Grundschulaktion  2017

Wie im Jahr zuvor nahmen wir auch 2017 an der Grundschulaktion, welche 
vom Handballverband Baden–Württemberg ausgeschrieben war, teil. Unter 
dem Motto „Lauf Dich frei - ich spiel Dich an“ wird die Aktion mit Schule / Ver-
ein als Kooperationspartner durchgeführt. Die Albert–Schweitzer-Schule stellte 
uns die Turnhalle zur Verfügung
Die Durchführung fand an einem Schulvormittag mit 40 Kindern der Klassen-
stufe 2 unter der Leitung von Astrid Bagemihl statt. Die Kinder wurden zuerst in 
10 Gruppen aufgeteilt und anschließend auf verschiedene Stationen und zwei 
Spielfeldern verteilt. 10 Betreuer aus der C- und B –Jugend sowie unsere Ute 
führten diese von Station zu Station. 
An den verschiedenen Stationen mussten Kräftigungs-, Geschicklichkeits- und 
Gleichgewichtsübungen durchgeführt werden. Zum Abschluss wurden noch 
Wettspiele durchgeführt.
Die Kinder erhielten Teilnehmerurkunden, kindgerechte Regelhefte, einen Sti-
cker zum Anheften sowie einen Nikolaus und das  „AOK–Spielabzeichen“.

Werner Rommel
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Turnerfrauen

Lebensfroh unterwegs

Die Turnerfrauen der DJK Göppingen treffen sich donnerstags von 19:30 – 21:30 
Uhr in der Turnhalle im Bürgerhölzle in Göppingen. Neuzugänge sind jederzeit 
gern gesehen!

Das erste Foto zeigt uns beim letztjährigen Ausflug im März in Bochum. Unsere 
Silke durfte Ihren Geburtstagsgutschein zu „Starlight Express“  bei uns einlösen.

v. l. n .r.: Ute Enghardt, Silke Späth, Sabine Doster, Evi Hecht, Elke Korinek, Karin 
Render und Karin Reinisch.

Starlight Express in Bochum
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Turnerfrauen

Das zweite Foto wurde im Juni am Haldensee geschossen. Unsere Karin durfte 
ebenfalls einen Gutschein anlässlich ihres 50. Geburtstages zu den „Flammen-
den Herzen“ bei uns einlösen.

Beide Ereignisse waren wieder außergewöhnlich schön.

Elke Korinek

v. l. n. r.: Ute Enghardt, Sabine Doster, Susanne Leu, Karin Reinisch, Karin Render, Silke Späth 
und Elke Korinek

Flammende Herzen am Haldensee



Feiern Sie doch bei uns !
Mieten Sie unser Vereinsheim

Veranstaltungen bis 60 Personen
z.B. Geburtstag, Betriebsfeier
Jubiläum, Kommunion und Konfirmation

Überdachte Terrasse mit weiteren 100 Sitzplätzen
Rasenplatz, Beachfeld, Hartplatz

Beamer mit Leinwand
TV-Übertragung, WLAN
Musikanlage mit Mikrofon

Mitglieder 80,- €
Nicht Mitglieder 120,- €

Getränke vom Verein nach Preisliste
Speisen organisieren Sie selbst
Geschirr und Besteck für 60 Personen vorhanden

Terminvergabe Vereinsheim

Karl-Heinz Salomon
Frommannstr. 27
73033 Göppingen

Tel.: 0 71 61 / 2 75 87
E-Mail: vereinsheim@djk-gp.de
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Indiaca

Indiaca 2017

Es ist im Verein mittlerweile bekannt, dass wir 
regelmäßig an den württembergischen Indiaca- 
Meisterschaften des STB teilnehmen und dort 
auch konstant die Plätze 1, 2 oder 3 in unserer 
Altersgruppe belegen. Es ist dabei völlig uner-
heblich, dass selten mehr als 2-3 Mannschaf-
ten in unserer „Senioren-Klasse“ 45+ gemeldet 
sind. ;-) Trainingseifer und Wettkampfeinsatz 
schlagen sich direkt im Erfolg bei den Meister-
schaften nieder. So auch im März 2017, als un-
ser Team in Wiernsheim den 3. Platz belegte.

Sehr erfreulich aus unserer Sicht war vor allem, dass wir zum ersten mal seit 
langem eine zweite, junge Mannschaft bei diesem Turnier melden konnten 
(19+). Unsere Indiaca Familie hat seit 2016 kontinuierlich jungen Zuwachs be-
kommen. Mittlerweile sind die Söhne unserer „alten Hasen“ soweit, dass sie es 
ihren Vätern zeigen wollen und mit einsteigen ins Spielgeschehen. So kommt 
es, dass wir an Spitzen-Trainingstagen bis zu 12 Spieler in der Halle sind.

Natürlich hatte es unser jun-
ges Team in sportlicher Hin-
sicht schwer, sich unter den 
ersten drei Mannschaften 
zu platzieren. Die Konkur-
renz in dieser Altersklasse ist 
sehr stark und spielerfahren. 
Dennoch hat das „Dabei-
sein“ großen Spaß bereitet 
und wir schielen bereits auf 
die Meisterschaft 2018 am 
24.3. in Bad Liebenzell.

Udo Haug
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Indiaca

Ansonsten verläuft der Trainings- 
alltag gleichförmig positiv. Der Kon-
ditions- und bewegungstechnische 
Teil jeder Trainingsstunde wird von 
Tommy geleitet, während Klaus für 
die Spieltaktik und Koordination zu-
ständig ist. So zumindest wurde es 
mir berichtet.
Ich, Udo habe in diesem Jahr wegen 
einer gerissenen Achilles-Sehne und 
Meniskus-Verletzung pausiert und 

steige erst jetzt im Januar wieder ins Spielgeschehen ein - Yeahh!

Übrigens: So langsam stellt das Indiaca-Team nicht nur Indiaca-Spieler, sondern 
auch immer mehr Funktionsträger im Verein. So übernimmt in diesem Jahr 
Tommy Reinisch die Mitgliederverwaltung von Jonny Phillips. Danke Tommy!

Für das Indiaca Team
Udo Haug
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Leichtathletik

Erfolgreiche Leichtathletik

Im Dezember wurde zum 30. Mal die erfolgreiche 
Winterlaufserie gestartet.
Die Veranstaltung ist weiterhin beliebt bei vie-
len Spitzenläufern und Breitensportlern, die sich 
auch in der etwas kälteren Jahreszeit mit anderen 
Teilnehmern messen wollen.

Im Durchschnitt beteiligen sich je nach Witterung 
300 - 400 Läuferinnen und Läufer. Die Auswer-
tung der einzelnen Läufe durch die Firma Aba-
vent erfolgt zügig, sodass bereits ca. 15 Minuten nach dem Ende des Laufes die 
Ergebnisse eingesehen werden können.

So wie in den letzten Jahren, wurden beim 2. Lauf wieder die Kreismeister-
schaften ausgetragen. Insgesamt gab es dabei für unsere kleine Gruppe zwei 
Titelgewinner: Wolfgang Schwegler und Rainer Beckert. Die zweiten Plätze be-
legten Rheinhold Ehehalt und Luise Stahl.

Mit mehreren Helfern und Voluntären beteiligten wir uns beim Schülerpro-
gramm der Stadt Göppingen, dem „Firmen-“ und „Stuttgart-Lauf“ des Würt-
tembergischen Leichtathletikverbandes, sowie beim „Deutschen Turnfest“ in 
Berlin.
Ich selbst beteiligte mich zum 10. Mal in Folge an einem Deutschen Turnfest.

Erfolgreich wurde das Deutsche Sportabzeichen von Wolfgang Schwegler, Luise 
Stahl, Rudi Viehmaier und Edgar Borst abgelegt.

Bedanken möchte ich mich bei allen freiwilligen fleißigen Helfern, welche uns 
bei den verschiedenen Veranstaltungen unterstützt haben.

Rudi Viehmaier

Rudi Viehmaier
Leichtathletik Abteilungsleiter
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Fitness Gymnastik

Übung macht den Meister

Wie schon seit vielen Jahren halten wir uns dienstagabends ab 20:00 Uhr in 
der Mögy-Turnhalle fit und beweglich. Wir trainieren in der kalten Jahreszeit 
unsere Balance, Kraft und Beweglichkeit. In den wärmeren Monaten trainieren 
wir unsere Ausdauer beim Walking. Nach dem Training üben wir das Zusam-
mensitzen und reden über alles mögliche.

Unser sportliches Jahr schließen wir mit einem guten Essen ab. Es würden sich 
über noch mehr sportliche Frauen und Männer freuen

Werner Rommel und Erika Prescher sowie die restliche Gruppe
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Kinderturnen

Nachwuchs jederzeit willkommen!

Für die kleinen DJK-Mitglieder von 3-6 Jahren (Mädchen und Jungen) lautet das 
Motto für 1 Stunde: „Spiel-Sport-Spass“.

In der neuen Mögy-Turnhalle werden des Öfteren sogenannte „Geräteland-
schaften“ benutzt, um zu springen, klettern, balancieren und rutschen.

Leider ist die Gruppe zur Zeit mit 4 - 8 Kindern etwas klein, sodass jederzeit 
Nachwuchs willkommen ist.

Auch die anwesenden Eltern, Omas und Opas werden dabei zum Mitmachen 
aufgefordert, sei es beim Auf- und Abbau der Geräte, oder betätigen des 
Schwungtuches.

Beate Stahl
Ralf Ewald
Rudi Viehmaier
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AH Handball

Wir trauern um zwei DJK Urgesteine 
und sind dankbar für die langjährige Freundschaft

Sie waren unermüdlich im Handball und im Vereinsleben tätig. Beim Neubau 
des Vereinsheims waren beide die treibenden Motoren der Arbeitsdienste. Sie 
waren immer bereit und zur Stelle, wenn sie gebraucht wurden. Haben Verant-
wortung übernommen und das in sie gesetzte Vertrauen auch immer wieder 
bestätigt.

Auch die Skifreizeit der AH wäre über die vielen Jahre ohne sie nicht denkbar 
gewesen: Beide waren immer ein Garant für Stimmung und gute Laune.

Wir verlieren Freunde, Kameraden und tatkräftige „Schaffer“, die bleibende 
Spuren hinterlassen haben. Wir sind dankbar, dass wir sie hatten!

Günther „Buggy“ Pohl Anton „Dosse“ Steiner
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AH Handball

Sie haben den langjährigen Kampf gegen ihre Krankheit leider allzu früh verlo-
ren.

In der „DJK AH Handball“ werden Buggy und Dosse sehr vermisst. Die beiden 
werden immer ein Teil von uns bleiben, wir werden viel an sie und die gemein-
samen Erlebnisse denken.

Den Angehörigen wünschen wir viel Kraft, um die entstandene Lücke zu ver-
schmerzen. Ihnen gilt unser Beileid und Mitgefühl.

Für die AH Handball
Jonny Phillips
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Impressionen 2017
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DJK Jubilare

Herzlichen Glückwunsch unseren Jubilaren 
und vielen Dank für ihre Treue und Unterstützung

60 Jahre Jakob Haberbosch
Mitgliedschaft Johann Doleschal

Hans - Peter Benz
Andreas Gross
Karl-Heinz Wernsdörfer
Wolfgang Schwegler
Rolf Röser

50 Jahre Hartmut Austel
Mitgliedschaft Wolfgang Austel

Irmgard Pohl

40 Jahre Alois Hillmer
Mitgliedschaft Alexander Fischer

Thomas Neumeister
Hanns-Michael Engelhardt

25 Jahre Katharina Kast-Mlynski
Mitgliedschaft Andreas Schweikardt

Claudia Miller
Thomas Reinisch
Collin Bagemihl
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DJK Familiennachrichten

Wir gratulieren herzlichst zum runden Geburtstag

Bernd Laske Paul Bader
Christian Nierobisch Klaus - Dieter Baumann
Meike Rapf Edmund Baur
Karin Render Inge Benz
Alexander Rommel Roland Dittel
Kerstin Rommel Ursula Doleschal
Marc Steffen Rupp Hans-Peter Schmid

Veronika Stephan
Eckhard Fink Katharina Urban
Karin Storz
Roland Wolf Volker Arz

Hans - Peter Benz
Wolfgang Berner Elfriede Doleschal
Walter Frei Johann Doleschal
Anton Gruber Hartmut Laske
Rüdiger Hinze Marianne Lustig
Hans-Wolfram Preuß Jürgen Walliser
Elsbeth Röser
Reinhard Stein
Jürgen Straub



Christian Österreicher Hermann Reich

Das Redaktionsteam
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Kontakt

Vereinsanschrift DJK SG Göppingen e.V.
Brahmsweg 1
73054 Eislingen
E-Mail: vorstand@djk-gp.de
Homepage: www.djk-gp.de

1. Vorsitzender Klaus-Dieter Enghardt
Richard-Wagner-Str. 11
73098 Rechberghausen
Tel.: 0 71 61 - 96 87 80
E-Mail: vorstand@djk-gp.de

2. Vorsitzender Udo Haug
Brahmsweg 1
73054 Eislingen
Tel.: 0 71 61 - 6 72 81 66
E-Mail: vorstand@djk-gp.de

Referent für Rolf Röser
Finanzwesen Ludwig Dürr Str. 14

73033 Göppingen
Tel.: 0 71 61 - 2 22 15
E-Mail: finanzreferent@djk-gp.de

Mitgliederverwaltung Jonny Phillips
Ostpreußenstr. 5
73035 Göppingen
Tel.: 0 71 61 - 2 26 61
E-Mail: mitgliederverwaltung@djk-gp.de

Bankverbindung KSK Göppingen
IBAN: DE28 6105 0000 0000 0406 20
BIC: GOPSDE6GXXX

Redaktion E-Mail: antenne@djk-gp.de
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Informationen DJK Vereinsheim

Vereinsheim DJK Vereinsheim „Im Bürgerhölzle“
73037 Göppingen
Tel.: 0 71 61 - 7 32 20

Terminvergabe Karl-Heinz Salomon
Vereinsheim: Frommannstr. 27

73033 Göppingen
Tel.: 0 71 61 – 2 75 87
E-Mail: vereinsheim@djk-gp.de
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Veranstaltungskalender

AktionenHighlights

EventsTermine
Veranstaltungen 2018

21. - 28. März Göppinger Frühling (Innenstadt)
23. März DJK Hauptversammlung (DJK Vereinsheim)

22. April DJK Weißwurstessen (DJK Vereinsheim)

1. Mai DJK Maiwanderung
10. - 13. Mai Staufer Spektakel (Stauferpark Göppingen)

11. Mai Maimarkt (Innenstadt)

10. Juni Gottesdienst der katholischen Kirchengemeinden 
(DJK Vereinsgelände)

15. - 18. Juni Göppinger Maientag (Innenstadt und Festgelände)
30. Juni DJK Sommerfest (DJK Vereinsgelände)

14. Juli Göppinger FEZ (Innenstadt)

7. - 9. September Göppinger Stadtfest (Innenstadt)

7. Oktober Göppinger Weinfest (Marktplatz Göppingen)
27. Oktober DJK Weinfest (DJK Vereinsheim)

16. November Göppinger Martinimarkt (Innenstadt)
29. November -

29. Dezember Göppinger Waldweihnacht (Marktplatz Göppingen)

2. Dezember DJK Weihnachtsfeier (DJK Vereinsheim)
15. Dezember 1. DJK Winterlauf 2019

! 31. Dezember ! Redaktionsschluss DJK Antenne 2019






